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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling : ASV Grassau 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Gerauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 9. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV 66
Polling am Freitagabend auf die Gäste vom ASV Grassau. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Sebastian Gerauer, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Sebastian Gerauer, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten
Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Weinberger / Merx hatten gegen Markl / Schultheiss bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gerauer / Gerauer
die Partie gegen Stirner / Wendlinger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Stefan Weinberger wehrte eine 1:0 Satzführung von Erik Schultheiss ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Daniel Gerauer in
seinem Einzel gegen Manuel Markl etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Sebastian Gerauer hatte im Anschluss seinen Gegner Michael
Wendlinger beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Michael Merx hatte seinen
Gegner Helmut Stirner beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 66 Polling und des ASV Grassau in die
Box. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stefan Weinberger gegen Manuel Markl nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 15:13, 13:11, 8:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:6
für Weinberger und 14:6 für Markl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange dagegenhalten konnte
Daniel Gerauer beim 2:3 gegen Erik Schultheiss. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Gerauer dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
danach Sebastian Gerauer das Spiel gegen Helmut Stirner und gewann in vier Sätzen. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Michael
Merx wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Wendlinger ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Merx mit 11:0 gewann.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 66 Polling am 26.01.2024 gegen den TSV Gars am Inn
1908 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.02.2024 gegen den TSV Gars am Inn 1908 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 66 Polling

Doppel: Weinberger / Merx 0:1, Gerauer / Gerauer 1:0 
Einzel: S. Weinberger 2:0, D. Gerauer 0:2, S. Gerauer 2:0, M. Merx 2:0 

 ASV Grassau
Doppel: Markl / Schultheiss 1:0, Stirner / Wendlinger 0:1 
Einzel: M. Markl 1:1, E. Schultheiss 1:1, H. Stirner 0:2, M. Wendlinger 0:2


